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M e d i e n i n f o  
 
„bergaufland Ostallgäu“ befürwortet Projekt „Bergwiesenort Pfronten“ 

 
Das Entscheidungsgremium der Lokalen Aktionsgruppe (LAG) „bergaufland Ostallgäu e. V.“ hat das 
Projekt „Bergwiesenort Pfronten“ für eine Förderung im Rahmen des Förderprogramms LEADER 
2014 - 2020 befürwortet. „Mit dem positiven Beschluss für dieses besondere Projekt wird die Lokale 
Entwicklungsstrategie 2014 - 2020 des Ostallgäus weiter konsequent umgesetzt“, sagt die Vorsitzen-
de des Vereins, Landrätin Maria Rita Zinnecker. 
 
Im Rahmen eines Umlaufverfahrens wurde den Mitgliedern des Entscheidungsgremiums die Pfronte-
ner Projektidee aus dem Bereich Kulturlandschaft vorgestellt und zum Beschluss vorgeschlagen. Die 
Mitglieder des Entscheidungsgremiums befürworteten das Projekt „Bergwiesenort Pfronten: Teil I: 
Marktforschung zur Aufbereitung des touristischen Potenzials, Teil II: Pflegekonzept für eine modell-
hafte Bewirtschaftung“ anschließend für eine Förderung im Rahmen von LEADER 2014 - 2020. Für 
die Umsetzung der Idee stehen nun rund 33.000 Euro Fördermittel zur Verfügung. „Das Projekt wird 
stark zur Darstellung und Erhaltung unserer einzigartigen Kulturlandschaft beitragen“, ist Landrätin 
Zinnecker sicher. 
 
LES 2014 - 2020: Fördersätze zwischen 30 und 70 Prozent 
 
Bis 2020 können weitere innovative Projekte, die den Entwicklungs- und Handlungszielen der Lokalen 
Entwicklungsstrategie (LES) 2014 - 2020 und den Förderbestimmungen von LEADER entsprechen, 
umgesetzt und gefördert werden. Für die Umsetzung der LES 2014 - 2020 stehen dem Verein als 
Orientierungswert 1,1 Millionen Euro für sogenannte Einzelprojekte und zusätzlich 400.000 Euro För-
dermittel für sogenannte Kooperationsprojekte von der Europäischen Union und dem Freistaat Bay-
ern zur Verfügung. Die Abwicklung der Projekte erfolgt über das zuständige Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten (AELF) in Kempten. Die Fördersätze für die Projekte betragen in der Re-
gel zwischen 30 und 70 Prozent. 
 
Bei Fragen stehen das Regionalmanagement des Landkreises Ostallgäu beziehungsweise die Ge-
schäftsstelle des „bergaufland Ostallgäu e. V.“ unter info@bergaufland-ostallgaeu.de zur Verfügung. 
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